
Vergänglichkeit

Vergänglichkeit

entsteht durch Zeit –

das ist zugrunde ihr gelegt:

sobald sich etwas hier bewegt

ist es auch schon dem Tod geweiht!

Vergänglichkeit

bedeutet stets bereit,

den Augenblick zu nutzen,

die Sinne gerne blank zu putzen –

sei also, kleiner Mensch, gescheit!

Vergänglichkeit

ist immer Widerstreit

der Mächte die dich führen –

das wirst du deutlich spüren!

Vor dir liegt leider keine Ewigkeit!

Vergänglichkeit

macht Beine breit,

um Leben einzulassen –

das darf man nicht verpassen,

denn der Tod ist uns ja prophezeit.
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